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Der Wortbegriff „Innenweltreise“ bleibt öffentlich 

 
Folgende Stellungnahmenen führten zur Löschung der Wortmarke „Innenweltreisen“: 

• Werner Meinhold, Präsident der Internationalen Gese llschaft für Integrative 

Tiefenpsychologische Therapie in Hypnose und Hypnos eforschung e.V.:  

(Es handelt) …“sich also um einen Begriff der allgemeinen Umgangssprache, 

der auch in seinen logischen und natürlichen Zusammensetzungen mit anderen 

gebräuchlichen Wörtern nicht „geschützt“ werden kann, da er sonst dem 

allgemeinen Sprachgebrauch, der kein zu veräußerndes Gut ist und jedermann 

frei zugänglich bleiben muss, entzogen würde.“ 

• Dr. med. Björn Migge:  „In der Hypnotherapie und der Katathym-Imaginativen 

Psychotherapie (ein ärztlich anerkanntes tiefenpsychologisches 

Psychotherapieverfahren) werden seit Jahrzehnten "Innenweltreisen" 

durchgeführt: Reisen zum inneren Kind, Reisen zum inneren Ratgeber, Reisen in 

die innere Vergangenheit, Reisen zum inneren Zentrum, zum Wahren selbst, zur 

Quelle der Heilung, zum Beginn der Störung, zu...“ 

• Dr. Luise Reddemann,  Honorarprofessorin für Psychotraumatologie, 

Buchautorin:  „Das ist allerdings empörend!...In der Heilkunde seit c.a 50.000 

Jahren und in der modernen Psychotherapie sind "Innenweltreisen" eine weit 

verbreitete Behandlungstechnik und ein geläufiger Begriff, die in vielen 

Therapieschulen, z.B. der Jung'schen analytischen Psychotherapie, der 

"Katathym imaginativen Psychotherapie" nach Leuner und auch in der von mir 

entwickelten "psychodynamisch imaginativen Traumatherapie"  Standard sind. 

Hier einen Anspruch auf Patentschutz zu erheben, ist fast so absurd, wie wenn 

jemand die Luft patentieren ließe." (Literatur: Hüther, G. "Die Kraft der inneren 

Bilder", Reddemann, L. "Imagination als heilsame Kraft") 

• Dr. paed. Werner Weishaupt, Präsident des VFP e.V.:  “Wie ich Ihnen schon 

im März 2008 schrieb, protestieren wir vehement dagegen, dass der Begriff 

„Innenweltreisen“ markenrechtlich von einer Einzelperson geschützt wird. Nach 

einer Umfrage, die wir damals gestartet hatten, gibt es zahlreiche Kollegen unter 
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unseren über 4600 Mitgliedern, die diesen Begriff oder Abwandlungen davon für 

ihre psychotherapeutische Arbeit nutzen, zumal er auch für Patienten einsichtig 

ist. Bei diesem Wort handelt es sich unserer Meinung nach um einen 

Sammelbegriff für verschiedene Formen imaginativer Arbeit, der auf keinen Fall 

verengt werden darf auf eine einzige Durchführungsart durch ein Institut und 

seinen Begründer und dessen Schüler, die wissenschaftlich noch nicht einmal 

allgemein anerkannt ist.“ 

• Franz Lang, Diplom–Soziologe, Heilpraktiker, Trauma therapeut: “Dieser 

Begriff besteht aus drei sehr gängigen deutschen Wörtern: 1. innen, 2. Welt, 3. 

reisen. Diese Wortkombination wird häufig als Begriff in vielen 

psychotherapeutischen Verfahren genutzt. Darf dieser Begriff nicht mehr frei 

benutzt oder genutzt werden, stellt das, meines Erachtens eine Einschränkung 

der Berufsausübung dar.“ 

• David Gilmore, Clown, Regisseur, Theaterpädagoge un d Theatertherapeut: 

„Der Begriff: "Innenweltreisen" ist meiner Meinung nach eine so gängiger Begriff 

im Bereich der Psychotherapie und Heilbranche, dass es ein Unding ist, ihn 

einem Einzelnen zuzuschreiben... Ich kann mir nicht vorstellen, dass ein Gericht 

sein Markenzeichen bestätigt. Außerdem ist dies kein Patent. Das würde 

bedeuten: Herr …hätte den Begriff selbst erfunden und damit etwas bezeichnet, 

was er selbst entwickelt hat. Das ist eindeutig nicht der Fall.“ 

• Prof. Dr. Arno Müller, Präsident der Deutschen Gese llschaft für 

Hypnosetherapie e.V.:  „Der markenrechtliche Schutz des Begriffs 

„Innenweltreisen“ ist in höchstem Maße problematisch. Bei diesem Begriff 

handelt es sich um eine Bezeichnung für eine große Anzahl von Verfahren, die 

schon seit längerer Zeit in- und außerhalb der Psychotherapie verwendet 

werden, wie zum Beispiel Phantasiereisen, aktive Imagination, gelenkter 

Tagtraum, Katathym-Imaginative Psychotherapie….Die Bezeichnung 

„Innenweltreisen“ bezieht sich auf keine neuen Verfahren, sondern stellt lediglich 

eine Variante von Bezeichnungen für Methoden dar, die seit langem etabliert 

sind. Der Terminus „Innenweltreisen“ bezieht sich auch nicht auf ein einziges 

Verfahren, sondern auf eine Vielzahl von Methoden, die mit der Visualisierung 

arbeiten. Vor diesem Hintergrund ist es nicht vertretbar, den Begriff 

„Innenweltreisen“ patentrechtlich schützen zu lassen.“  
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• Ingeborg L. Weber, MSc, Internationale Kinesiologie  Akademie: „In der 

Kinesiologie wird beim "Gesund durch Berühren" mit der Emotionalen Stress-

Reduzierung gearbeitet. Dazu werden Neurovaskuläre Punkte auf der Stirn 

(bewusstes assoziatives Denken) und am Hinterkopf (Erinnerungsspeicher) 

gehalten zur Aktivierung. Gleichzeitig wird eine gedankliche Reise in die 

INNENWELT gemacht, um die Stress-Situation zu aktualisieren, sie 

anzuschauen, sich damit anzufreunden, die positiven Seiten zu sehen und Angst 

abzubauen. In "Educating Alternatives" werden Deep States eingesetzt, d.h. 

hypnotische Elemente werden genutzt. Die Klienten/Patienten werden in der 

Vorstellung an verschiedene Orte versetzt und machen dann eine 

"INNENWELTREISE", um Ressourcen zu entdecken oder um Stress zu 

minimieren. Die Universität Tübingen hat mit dieser Imagination der Innenwelt 

projiziert auf die Außenwelt eine Studie durchgeführt …“ 

• Katja Fateh Wysotzki, Dipl. Psychologin, Heilprakti kerin für 

Psychotherapie, Tanztherapeutin, Yogalehrerin, Ents pannungstrainerin:  

„Ob es nun Reisen in Trance zu einem bestimmten Körperteil sind, die einen 

Heilungsprozess durch erhöhtes Bewusstsein in diesem Bereich des Körpers in 

Gang setzen oder ob es Altersregressionen sind, mit denen psychische 

Traumata aufgelöst werden können, … zum "Ort der Ruhe", wie man es im 

Autogenen Training macht oder ob es einfach nur eine Reise durch den Körper 

ist, wie man sie in den Release Techniken (Body Mind Centering, Skinner 

Release, Feldenkrais) verwendet.... Wie ist es mit Trommelreisen im 

Schamanismus?...Ich finde es lächerlich, dass ein Begriff, der einen Prozess 

beschreibt, der seit Anbeginn der Menschheitsgeschichte durch alle Kulturen 

hinweg für Heilung und spirituelle Erfahrungen steht, von einem einzigen Mann 

besetzt werden soll….“ 
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